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Ankunft und Abgang der Posten in Sr. Gallen.

Anknnft.
Sonntag, Abends ein Bott von Linda»,

mit «riefen und Psqueten a«ö dem Reich.

Montag, Mörsens Sommerszeit um 5.
«Nd Winterszeit um 7. Uhr die Psst mir Brie,
fen von Zürich, Ätzern, Bern, Basel, Piemont,
Spanien «nd gssz Frankreich; deßgleichen die

Schaftauser-Pvfi.

Dienstag, Morgens um 5. Uhr die Diligence
»0» Zürich, mit Briefen, Passagiers nnd schweren

Sachen «uS Helvetien und, Frankreich. Abends
die Poft von Bregenz mit Briefen aus dem Tyrol,
BZndZkn und ganz Italien

Mttwoch, Morgens die Konstanzer-Dili-
gence. Nachmittags die Post'vsn Windau, mit
Briefe» aus ganz Deutsch- Hol nnd England.

Donerstag, Morgen? die Post von Schafs
Haufen wie am Monrag.

Freytag, Mosgenö die Poft vvn Zürich wte
«m Montag.

Samstag, Morgens die Diligence vvn IS«
«ich wie am Dienstag ; desgleichen die

Diligence vsn Konstanz. Nachmittags die Psst so»
Bregenz wie am Dienstag ; dir Poft von Lindau

wie am Mittwoch.

Abgang.
Montag, Mttra.zS um halb r. Uh? di« Post

uach 'Lrezenz, mir Briefen nach Tvrvl, BZ»d<
ten und ga>zz Italien. Em 2 Uhr die Post nach
Schafhaulen.

v Dienstag, Morgens »m F. Uhr die Poft nach
Lindau, :mt Briefe« und schwere« Sachen für ganz
Deutsch.' H»j- und England. Äbendö um z'Uhr
die Poft uach Zürich, mit Briefen sin Helvetien,
Frankreich, Piemonc nnd Spanien,

Mittwoch, Morgen? um 6 Uhr die Diligenee
nach Zürich, mit Briefen, Passagiers und schweren
Sschm für Helvetien und Frankreich. AdeudS
die Diligence nach Konstanz.

Donnrrstag, Nachmittags um s, Uhr die

Poft nach SchaHause».
öreytag, Morgens um F. Uhr die Pvsi nach

Sind«« wie am Dienstag. Mittags die Poft
nach Bregnij wie sm Mmtng. Abends nm
Z. Uhr die Post nach Zürich wie am Dienstag;
um 6. Ahr sin Bott nach Linda», mit Briefen
«:H Paquetttt für Dsutfch'Hvl- und England.

Samstag, MendS sine Stunde nach
Ankunft der Psst von Lindau verreißi die
Diligence nach Zürich.«,« am Mittwoch ; deSgisi-
chen die Diligence nach Konsi.t'.z.

Nebenborcen, die na

Montag. Zbmmt ein Bort so» AltstZtte»,
Perueck und WschofzeS.

BiSÄAag, vo» ApseszeS, Glarus, Ws!b
Abends vo» Vchtenfteig und Tägerweilen
letztere 2 gche» Mittwoch ab.

M'?ewsch, »sn Mtfickttzn, BnneZ, Rh«»
«eck. B.schyfM, Konstanz, Hnudwy', Stein,
«ehetod»!, Wald. Heiden undWsifyaldeu.—
GZ«» «bott Sche nm i! Uhr «b.

NKNner^Kg, ss» VppsszsS.
SrkPtag, >M GlarnS, Verneck und Wald.

Abende son Bühlen Fischingen, Lichtensteig,
WtwfeZde«, letztere 4 gehe» Snmftag ad.

ch St.GsUen kommen.

Samstag, von Appenzell, Nltfiätten, Mar,
bach. Beineck, Rheissck, Hilden, Wslfhslden,
Nehetvöe!, Wald. HnAdWyZ Sttw, Mfchvfzeg,
Anmschwyl, Kssftö«? nnd Werdenberg. Nach«
znirrag um z Thc gehe de? Glarrerdvrt ad.

Bs» Arbe«, Heersa«, sp«>H« uns Tmffe»
«Ks Tage, ohne S^t«§ son Thal all« Tage,
oh« Ss«MJ und Montag ; son Rorschach,
Gaiß und TrozsN alle Tage stz«e Sonntag
unv DonnerftckK.

Won MsÄweU, Franenfeld, Gösau, Mos,
na«H uud kann man sich der Zürche? und
Echöfhsuser Psften dedienen.
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